
Die Welt verändert sich rasant – gesellschaftlich, kulturell, technologisch und spirituell. 
Diese Entwicklungen stellen auch die frühkindliche Bildung und insbesondere die 
elementare Religionspädagogik vor neue Herausforderungen. Wie können wir Kinder 
in einer sich wandelnden Welt stärken? Welche Werte und Haltungen brauchen sie für  
eine lebenswerte Zukunft? Und wie bleibt die religiöse Bildung in Kitas relevant,  
lebendig und wirksam? 

Diesen Fragen geht der digitale Fachtag “Zwischen Heute und Heilig” am Montag, 
13. Oktober 2025 nach. Der Fachtag bietet Raum für fachlichen Austausch, neue 
Impulse und praxisnahe Perspektiven zur Zukunftsfähigkeit von Bildung und Religion 
in der frühen Kindheit. 

ZWISCHEN HEUTE UND HEILIG. 
WOHIN WÄCHST DIE RELIGIONSPÄDAGOGIK? 

Ein religionspädagogischer Fachtag. 

Online 
13.10.25 



Anmeldung 

Titel: Zwischen Heute und Heilig. Wohin wächst die Religionspädagogik? 

Termin: Montag, 13. Oktober 2025 (digital) 
9:00 – 16:00 Uhr 
Online via Zoom (Zugangsdaten erhalten Sie kurz vor der Veranstaltung.) 

Anmeldeformular 

Zielgruppe 

• Pädagogische Fachkräfte und Leitungspersonen in katholischen Kitas 
• Trägervertretungen und Verantwortliche in der Kita-Pastoral 
• Fachberatungen, Fortbildner*innen und Multiplikator*innen 
• Alle, die sich für eine zukunftsfähige, werteorientierte Bildung im 

Elementarbereich interessieren und engagieren 

59€ Teilnahmegebühr pro Person 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis 19. September 2025 über unser oben verlinktes 
Online-Formular an. Anfang September erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit der 
Rechnung für die Teilnahmegebühr. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir bei Absagen 
nach Rechnungsstellung eine Ausfall- und Bearbeitungsgebühr in Höhe von 20 € in 
Rechnung stellen.  

https://forms.office.com/e/uH95vvLxwB


Programm

9.00 Begrüßung - Grußwort - Impuls 10 Thesen 

9.20  Vortrag I: Zukunft gestalten - Religionspädagogische  
Perspektiven in der elementaren Bildung   

Prof. Dr. Caroline Teschmer, Evangelisch-Theologische Fakultät 
der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

10.00 Rückfragen, Diskussion, offenes Plenum 

10.25  Pause 

10.35  Energizer 

10.45  Vortrag II: Dialog, Vielfalt und Bildungsgerechtigkeit –  
Zukunft wächst in Kitas 

Mag. Astrid Vantsch Bakk.theol. und Katharina Sölder M.A., BEd, 
Kath. Päd. Hochschule Edith-Stein, Innsbruck/Stams  

11.30 Rückfragen, Diskussion, offenes Plenum 

11.55  Blitzlicht 

12.00  Mittagspause 

13.00  Energizer 

13.10  Vortrag III:  Wie viel Gott darf es noch sein? 

MMag. Dr. Andreas Weiß, Direktor Kath. Bildungswerk, Salzburg 

14.00 Rückfragen, Diskussion, offenes Plenum 

14.20  Pause 

14.30 Einführung Workshops 

14.35 Miteinander – Wege ins Tun – Workshops (zielgruppenorientiert)

15.30  Plenum

15.45 Ausblick - Schlusswort 

16.00  Ende 



Workshops 

Workshop I Austausch zu Vortrag I: Prof. Dr. Caroline Teschmer und 

Benjamin Luible, Uni Bonn 

Workshop II Religionspädagogik: Heike Helmchen-Menke, IRP, Freiburg 

Workshop III Pastoral: Margret Färber, Leitung Fachbereich Kita-Pastoral, 

Bistum Augsburg 

Workshop IV Pädagogische Fachkräfte: Judith Graaf, DiCV Aachen 

Workshop V Kita-Leitungen: Jürgen Lennemann, GFO Olpe 

Workshop VI Träger und Trägervertretungen: Silvia Jessen, 

BMO Münster, Leitung Referat KKGV/Kitas  

Workshop VII Kita-Leitungen: Jana Lippold-Nassar, „Zu den heiligen Schutzengeln“, 

Hedi Kitas, Berlin 

Moderation 

Dr. Kilian Stark, Deutscher Caritasverband 

Tagungsleitung 

Lydia Meßmer-Hauser, Referentin für Frühe Bildung KTK-Bundesverband 

Diana Leickert, Referentin für Frühe Bildung KTK-Bundesverband 

Methodik 

Im Rahmen der Tagung wird mit Padlet gearbeitet. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld 
der Veranstaltung. Vielen Dank! 



Kurzviten 

Prof. Dr. Caroline Teschmer hält den Lehrstuhl für 
Religionspädagogik an der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Bonn seit 2024 und ist Direktorin 
des Bonner Institut für berufsorientierte 
Religionspädagogik (bibor). Ihre 
Forschungsschwerpunkte sind Religionspädagogik und 
Religionsdidaktik in Theorie und Praxis, Perspektiven zur 
Zukunftsfähigkeit des Religionsunterrichts, 
konfessionell-kooperativer Religionsunterricht, ethische 
Bildung, Körperlichkeit und Enhancement, Gender-, 
Sexual- und Familienethik sowie Kinder- und 
Jugendseelsorge. 

Mag. Astrid Vantsch Bakk.theol. arbeitete bis 2010 als 
gruppenführende Elementarpädagogin. Sie ist zertifizierte 
Montessori-Pädagogin und Franz-Kett-Pädagogin. Ihr 
Studium der Katholischen Religionspädagogik absolvierte 
sie in Innsbruck. Seit 2011 ist sie als Hochschullehrperson 
an der KPH Edith Stein und als unterrichtende Lehrperson 
an der KBAfEP in Religion und Religionspädagogik tätig. 



Kurzviten 

Katharina Sölder M.A., BEd, ist seit 2012 als 
Elementarpädagogin und seit 2020 als 
Kindergartenleitung bei der Stadt Innsbruck beschäftigt. 
Seit 2021 ist sie als Hochschullehrperson an der KPH 
Edith Stein tätig. Davor studierte sie Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften sowie Elementarpädagogik. 

MMag. Dr. Andreas G. Weiß ist Direktor des 
Katholischen Bildungswerkes Salzburg. Er studierte 
katholische Theologie und Philosophie in Salzburg und 
in den USA (Missouri) Religionswissenschaft. Nach 
längeren Auslandsaufenthalten in den USA für 
Forschung und Lehre sowie einer Projektarbeit an der 
Universität Salzburg begann er 2016 im pädagogischen 
Team des Katholischen Bildungswerkes Salzburg. Weiß 
ist auch als Referent, Erwachsenenbildner, Buchautor 
und Autor bei der Wochenzeitung „Die Furche“ sowie in 
anderen Medien aktiv. 



Veranstalter 

Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder - (KTK) - Bundesverband e.V. 

in Kooperation mit 

Bundesarbeitsgemeinschaft katholischer Ausbildungsstätten für Erzieherinnen und 
Erzieher (BAG KAE) 

Weitere Informationen 

Simone Andris 
Tel: +49 761 200-238 
Mail: simone.andris@caritas.de 

Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) – Bundesverband e.V. 
Karlstraße 40 | 79104 Freiburg | Deutschland | Telefon: +49(0)761 200-238 
www.ktk-bundesverband.de 




